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Kollegin, lieber Kollege

Kürzlich ertappte icli mich, wie ich mit selbstgefälligem Blick
meine Stempel im Mitgliederbüchlein betrachtete, sind doch diese

Stempel der Ausweis für besuchte Fortbildungskurse, Vorträge und
Demonstrationen. Hand aufs Herz, liebe Kollegin, lieber Kollege,
haben Sie nicht auch schon mit einer gewissen Genugtuung auf
Ihren beruflichen Werdegang geblickt — das Mitgliederbüchlein —
ist ja die Bestätigung, was Sie alles angewendet haben( zum Teil
mit erheblichen finanziellen Opfern), um beruflich auf der Höhe
zu sein. Vielleicht haben wir aber doch etwas ganz Wichtiges
vergessen. Wir meinen immer, das fachliche Wissen und Können allein
sei für unsere Zukunft entscheidend und bringe den gewünschten
Fortschritt mit sich. Dabei übersehen wir, dass auf lange Sicht die

Weiterbildung der Persönlichkeit der entscheidenste Faktor ist.

Wenn wir auch von Hause aus und in der Schule eine gute Erziehung

genossen haben, so bleibt es doch unendlich wichtig, stets
seine Selbsterziehung fortzusetzen, weil man sehr leicht im
Alltagsgetriebe den Masstab für seine eigenen Stärken und Schwächen
verliert. Wir müssen uns immer die Macht der Persönlichkeit vor
Augen halten und diese durch strenge Selbstbeobachtung und den

Mut zur Selbstkritik zu erreichen suchen. Wie steht es mit unserm
Umgang mit Angestellten, mit Kollegen, wirken wir auf unsere
Patienten ausgeglichen und ruhig? Nervosität und Reizbarkeit sind

Anzeichen, dass wir uns auf dem Wege nach unten befinden.

Wir können uns in der heutigen Zeit nur dadurch individuell
behaupten, dass wir uns einer absoluten Korrektheit bemühen. Dazu

gehört auch, dass wir jedes im Alltag auftauchende Problem
geradenwegs und ohne Zögern angehen — nicht nur dann, wenn wir
dazu gezwungen sind oder es uns Vorteile bringt, sondern anch,

wenn eine für uns bittere Angelegenheit zu erledigen ist, zum
Beispiel, wenn wir uns entschuldigen müssen.

Jeder ist mit seinem Benehmen die Visitenkurte seines Berufes.
Achten wir darauf, dass sie für sich selbst spricht. Wenn wir ständig
an unserem Charakter arbeiten und höflich, ehrlich und verlässlich
im Alltag stehen, dann werden wir Erfolg haben auf jedem Gebiet.

Mit freundlichen Grössen

Oskar Bosshard
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